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Einladung

zur 15 . Stifterversammlung

Freitag, 6. November 2020, 19.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle «Dorf» / Türöffnung 18.30 Uhr

anschliessend Nachtessen und Unterhaltung

Ortsbürger
5612 Villmergen Stiftung
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Auflage:

Das Protokoll der 14. Stifterversammlung vom 8. November 2019 liegt ab dem  
16. Oktober 2020 während der Bürostunden in der Gemeindekanzlei zur Einsicht-
nahme auf.

Traktandenliste
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Traktandum 1

Eröffnung und Feststellung der Anwesenheit

Bis zur Drucklegung dieser Broschüre zählte die Ortsbürgerstiftung 328 Mitglieder.

Traktandum 2

Wahl von 4 Stimmenzählern

Sie werden aus der Mitte der Stifterversammlung vorgeschlagen und gewählt.

Traktandum 3

Protokoll der 14. Stifterversammlung vom 8. November 2019

Das Protokoll der 14. Stifterversammlung vom 8. November 2019 wird zur   
Genehmigung empfohlen.

Traktandum 4

Bericht des Stiftungsrates über die Jahre 2019 und 2020

Laufende Projekte

• SBB-Tageskarten

Die SBB-Tageskarten, welche durch die Initiative der Ortsbürgerstiftung eingeführt 
wurden, erfreuen sich weiterhin grosser Beliebtheit. 

Sie ermöglichen den Einwohnerinnen und Einwohnern, die öffentlichen Verkehrsmittel 
zu einem sehr günstigen Preis zu nutzen. Die jährlichen Anschaffungskosten für zwei 
Tageskarten von aktuell CHF 28‘000.00 übernimmt die Ortsbürgerstiftung. 

Der Erlös aus dem Verkauf der Tageskarten wird von der Gemeinde ausschliesslich für 
soziale Zwecke eingesetzt und wie folgt verwendet: 
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Bis Ende 2019 wurden beinahe CHF 320‘000.00 für soziale  Zwecke verwendet. 

Aufgrund der grossen Nachfrage hat der Stiftungsrat beschlossen, dieses erfolgreiche 
Projekt bis Mitte 2022 fortzuführen. 

Jahr Text Einnahmen Ausgaben Saldo

2007 Verkauf Tageskarten 8’905.00      8’905.00      

2008 Verkauf Tageskarten 23’135.00    32’040.00    

Weihnachtsaktion 2008 für notleidende Mitbürger 7’250.00      24’790.00    

2009 Verkauf Tageskarten 22’425.00    47’215.00    

Weihnachtsaktion 2009 7’250.00      39’965.00    

Beitrag ToolBox 2009

Integrationsprojekt mit umliegenden Gemeinden

zur besseren Integration von Neuzuzügern

6’609.00      33’356.00    

2010 Verkauf Tageskarten 23’145.00    56’501.00    

Weihnachtsaktion 2010 8’000.00      48’501.00    

Beitrag ToolBox 2010 8’514.00      39’987.00    

Beitrag MUKI-Deutsch 2010

Deutschkurse für fremdsprachige Mütter mit 

ihren Kindern

14’347.10    25’639.90    

2011 Verkauf Tageskarten 26’085.00    51’724.90    

Weihnachtsaktion 2011 8’000.00      43’724.90    

Beitrag ToolBox 2011 9’522.00      34’202.90    

Beitrag MUKI-Deutsch 2011 12’000.00    22’202.90    

2012 Verkauf Tageskarten 26’575.00    48’777.90    

Weihnachtsaktion 2012 8’000.00      40’777.90    

Beitrag ToolBox 2012 9’522.00      31’255.90    

Beitrag MUKI-Deutsch 2012 12’000.00    19’255.90    

2013 Verkauf Tageskarten 25’830.00    45’085.90    

Weihnachtsaktion 2013 8’000.00      37’085.90    

Beitrag ToolBox 2013 9’522.00      27’563.90    

Beitrag MUKI-Deutsch 2013 12’000.00    15’563.90    

2014 Verkauf Tageskarten 27’375.00    42’938.90    

Weihnachtsaktion 2014 8’000.00      34’938.90    

Beitrag ToolBox 2014 9’522.00      25’416.90    

Beitrag MUKI-Deutsch 2014 12’000.00    13’416.90    

2015 Verkauf Tageskarten 26’610.00    40’026.90    

Weihnachtsaktion 2015 9’000.00      31’026.90    

Beitrag ToolBox 2015 9’522.00      21’504.90    

Beitrag MUKI-Deutsch 2015 12’000.00    9’504.90      

2016 Verkauf Tageskarten 28’480.00    37’984.90    

Weihnachtsaktion 2016 9’000.00      28’984.90    

Beitrag ToolBox 2016 9’522.00      19’462.90    

Beitrag MUKI-Deutsch 2016 12’000.00    7’462.90      

2017 Verkauf Tageskarten 27’870.00    35’332.90    

Weihnachtsaktion 2017 9’000.00      26’332.90    

Beitrag Jugendschutz 2017 25’750.00    582.90         

2018 Verkauf Tageskarten 29’505.00    30’087.90    

Weihnachtsaktion 2018 9’000.00      21’087.90    

Beitrag Jugendschutz 2018 18’000.00    3’087.90      

2019 Verkauf Tageskarten 29’955.00    33’042.90    

Weihnachtsaktion 2019 9’000.00      24’042.90    

Beitrag Jugendschutz 2019 18’000.00    6’042.90      

Saldo per 31.12.2019 6’042.90      
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Bewilligte Beiträge

• Kindergarten Bündten / Klassensatz Ukulelen

Die Ukulele ist ein gitarrenähnliches Instrument. Für die rund 190 Kindergartenkinder 
ist die Ukulele ein ideales Instrument zur Förderung der Feinmotorik, Musikalität, Schu-
lung des Gehörs sowie der Merkfähigkeit. 
Die Ukulele kann im Unterricht vielseitig genutzt werden. Das Instrument wird im ersten 
und zweiten Kindergartenjahr eingesetzt und wird die Kindergartenkinder über Jahre 
hinweg begleiten. 

Die Anschaffung von 25 Ukulelen wurde von der Ortsbürgerstiftung Villmergen mit 
CHF 2‘875.00 vollumfänglich übernommen.



7

• Fasnachtsgesellschaft Heid-Heid / Unterstützung Kinderumzug 2020

Die Fasnachtsgesellschaft Villmergen durfte in den vergangenen Jahren jeweils zahl-
reiche Schüler am Kinderumzug begrüssen. Da die Schülerzahl stetig steigt, ist 
die Anzahl der Teilnehmer auf einem Niveau, welches den umliegenden grossen 
Umzügen gleich kommt. Die Grösse des Umzuges ist für den Organisator und die 
Zuschauer schön, stellt aber für die Heid-Heid Kasse eine Herausforderung dar. Die 
Schüler leisten mit ihrem Einsatz einen Beitrag zu Gunsten der Gemeinschaft und 
den teilnehmenden Klassen wird jeweils von der Fasnachtsgesellschaft Heid-Heid 
ein Betrag für die Klassenkasse ausbezahlt.

Der Kinderumzug 2020 wurde von der Ortsbürgerstiftung mit CHF 2‘500.00 un-
terstützt.
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Notizen
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Stichtag Bestand Weggezogen Verstorben Neumitglieder

01.12.06 334 14 5 32

30.09.08 347 5 7 4

30.09.09 339 7 3 15

31.07.10 344 8 8 14

23.09.11 342 2 3 13

01.09.12 350 2 6 6

23.09.13 348 4 4 5

24.09.14 345 7 2 8

24.09.15 344 1 3 8

28.09.16 348 7 6 2

09.09.17 337 9 6 11

08.10.18 333 1 5 10

09.10.19 337 5 7 3

07.10.20 328 

Neumitglieder 

Der Stiftungsrat hat seit dem 8. November 2019 folgende Neumitglieder in die 
Stiftung aufgenommen:

➣  Michel Gabriela, Wiesenweg 2
➣  Stäger Esther, Oberdorfstrasse 9
➣  Koch Alina, Unterzelgstrasse 28a

Mitglieder-Entwicklung
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Traktandum 5

Genehmigung der Jahresrechnung für das Jahr 2019 
Entlastung des Stiftungsrates

 



  



  
  

    

  

    

   

    

    



   
   
   
   
   
   

    

    

    





   

  

    



  

  
  

  

    

    
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Stiftungsrechnung 2019 – Bilanz / Erfolgsrechnung / Anhang
 



  

  
  
  

  



  
  
  
  
  

  



  

  
  

  



  
  

  

  
 
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 



 
















  
 
 
 

 



   
   
   
   
   
   
   
   



 
 
 

 







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 



 


 
 
 
 
 

 














  
  
  
  

  






  

   
   

   

         
             
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 



  

  












  
  

  









  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  

  

  

  

  
  
  

 





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Stiftungsrechnung 2019 – Bilanz / Erfolgsrechnung / Anhang 

 













  
  

  

 











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Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an die Stifterversammlung der 
Ortsbürgerstiftung Villmergen 
5612 Villmergen 
 
 
 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) sowie die Vermö-
gensanlage der Ortsbürgerstiftung Villmergen für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung und die Vermögensanlage ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Auf-
gabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese Re-
vision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt wer-
den. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen 
sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unter-
lagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragun-
gen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzes-
verstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung und die Vermögensanlage nicht Gesetz, Stiftungsurkunde und den Reglementen entspre-
chen. 
 
 
OBT AG 
 
 
 
 
Tanja Adank Fabio von Arx 
zugelassene Revisionsexpertin zugelassener Revisor 
Leitende Revisorin 
 

 
 
 
Brugg, 9. März 2020 
 
 
 
- Jahresrechnung 2019 (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
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Antrag:

Der Stiftungsrat beantragt der Stifterversammlung, sie wolle die Jahresrechnung 2019 
genehmigen und dem Stiftungsrat Entlastung erteilen.

Traktandum 6

Wahl der Revisionsstelle für 2021

Nach Art. 8 der Stiftungsurkunde hat die Stifterversammlung jeweils für ein Jahr eine 
unabhängige, externe Revisionsstelle zu wählen. Sie hat die Rechnungsführung und 
die Vermögenslage der Stiftung zu prüfen, und sie hat auch einen Bericht zuhanden 
der Stifterversammlung zu erstellen.

Antrag:

Der Stiftungsrat beantragt der Stifterversammlung, als Revisionsstelle für das Rech-
nungsjahr 2021 die Treuhandgesellschaft OBT AG, Brugg, zu wählen.

Beiträge/Projekte 2019

Konto Leistungen gemäss Stiftungszweck: CHF 42066.00

Leichtathletikriege Villmergen "Osternestsuche" 1500.00

Elternverein Villmergen "Ausrüstung Cleanup-Day" 3500.00

Blaskapelle Rietenberg, "Fürobigbier (Zelt)" 3000.00

SBB Tageskarten 2019/2020 28000.00

STV Villmergen "Medaillen für De schnellscht Villmerger" 691.00

Schule Villmergen " Ukulelensatz" 2875.00

Fasnachtsgesellschaft Heid-Heid "Kinderumzug" 2500.00
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Traktandum 7

Investitionsbeitrag und Übernahme eines Patronats beim
Projekt SINNESPARK der Oberen Mühle Villmergen

Das Projekt:

Mit der Umsetzung SINNESPARK entsteht eine attraktive Parklandschaft im Zusam-
menspiel von Erholung, Entspannung und Anregung der fünf Sinne. Mit diesem Projekt 
soll die Attraktivität und die multifunktionale Nutzbarkeit der schönen Aussenanlagen 
erhöht werden. Dank zahlreichen Betätigungsmöglichkeiten für Jung und Alt wird eine 
kleine Erlebniswelt und ein Begegnungsraum für alle Generationen geschaffen. Durch 
gezielte Attraktionen wird die Sinneswahrnehmung gefördert und dadurch die Mobi-
lität und Aktivierung von älteren Menschen unterstützt. Schulklassen und Kindergärten 
können zu verschiedensten Themen Projektarbeiten und Bildungsunterricht durchfüh-
ren. Eltern werden mit ihren Kindern eingeladen, ihre Freizeit im SINNESPARK zu 
verbringen und mit spielerischen Tätigkeiten die eigenen Sinne zu schärfen. Somit 
wird ein nachhaltiger Mehrwert für die Bewohner, Mieter, Angestellten und Besucher 
sowie die ganze Bevölkerung in unserer Umgebung geschaffen.

Das Projekt beinhaltet:

 1. Umgestaltung der bestehenden Terrasse mit Hochbeeten und vielen Blumen  
  zu einer einladenden, schattenspendenden Pergola

 2. Kneipp-Anlage mit Handlauf in der Nähe des heutigen Entenweihers

 3. Natürliche Planschbecken für Kinder im ökologisch angepassten Bachlauf

 4. Erweiterung des Kinderspielplatzes mit Naturholz aus dem Villmerger Wald

 5. Pétanque-Anlage zum spannenden Geschicklichkeitsspiel für jedes Alter

 6. Kleintierpark mit Alpakas, Zwergziegen, Kaninchen und Hühnern

 7. Generationenspielpark mit verschiedenen Geräten und Einrichtungen,   
  welche zu Spiel, Bildung und Geschicklichkeitsübungen anregen

 8. Naturgarten mit Labyrinth, Insektenhotels sowie Stein- und Holzhaufen und  
  Naturblumenwiese als Erlebniswelt

 9. Rollstuhlgängiger Sinnesweg mit Bänken und Anschluss an den   
  Waldlehrpfad

 10. Ausbau des über 700m langen Wegnetzes von der Pergola bis zum Natur- 
  garten und zurück zum Ausgangspunkt mit Sitzgelegenheiten zum Verweilen
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Kosten:

Die Gesamtkosten belaufen sich auf CHF 1`265`000.00

Phase 1:  ca. CHF 505`000.00 - Punkte 1- 6

Phase 2:  ca. CHF 385`000.00 - Punkte 7-10

Phase 3:  ca. CHF 330`000.00 - Ein- und Ausfahrt West, vis à vis Weingasse  
                              - Neuer Parkplatz West

Administrationskosten: CHF 45`000.00

Finanzierung:

Angestrebt wird eine breit abgestützte Finanzierung bestehend aus:

 - Beiträgen aus dem Swisslos-Fonds 
 - Fördergeldern und Beiträgen von ortsansässigen Stiftungen
 - Beiträgen der Gemeinden Villmergen, Dintikon und Dottikon
 - Spendenbeiträgen von Gewerbebetrieben, anderen Vereinen und   
  Privaten aus der Region
 - Eigenfinanzierung Altersheim-Verein Villmergen/Dintikon

Terminplan:

Phase 1:  Fertigstellung Juni 2021

Phase 2:  Fertigstellung Herbst 2021

Phase 3:  Der neue Einlenker von der Kantonsstrasse (vis a vis Weingasse) sowie  
   die 18 Parkplätze West werden mit eigenständigem Terminplan gemäss  
   Vorgaben des Kantons umgesetzt.

Einweihung Sinnespark im Frühjahr 2022

Weitere und detaillierte Informationen finden Sie auf: www.sinnespark.ch



21

Beitragsgesuch:

Der Altersheim-Verein Villmergen / Dintikon ist mit einem Beitragsgesuch zur Geneh-
migung eines grosszügigen Betrages zum geplanten Projekt SINNESPARK an die 
Ortsbürgerstiftung gelangt. Das Projekt entspricht vollumfänglich dem Stiftungszweck 
sowie den Leitsätzen der Ortsbürgerstiftung, indem es:

 - Sämtliche Alters- und Gesellschaftsschichten zusammenbringt und einen   
  schönen Sozialraum für Alt und Jung schafft

 - Die Attraktivität der Gemeinde Villmergen mit seiner Nutzbarkeit als   
  Naherholungsgebiet und Begegnungsstätte erhöht

 - Auf lange Zeit hinaus und nicht nur kurzfristig zusätzlichen Nutzen für und  
  im Interesse von Villmergen generiert

Der Stiftungsrat sieht weitere Gründe:

 - Zu den Aufgaben der ursprünglichen Ortsbürgergemeinden gehörte:

  „Die Fürsorge von Kindern, Witwen mit unmündigen Kindern und Alten“
  (Quelle: Ortsbürgergemeinden im Kanton Aargau im Wandel der Zeit).   
  Daraus ist klar ersichtlich, dass die Ortsbürgergemeinden von je her das Ziel  
  hatten, für sämtliche Altersschichten da zu sein und deren Wohlbefinden  
  zu steigern.

 - Die grosszügige Unterstützung des Projekts SINNESPARK wird unserer   
  Bevölkerung zeigen, dass die Ortsbürgerstiftung für Alle da ist.  Zusätzlich  
  wird die Wichtigkeit der Ortsbürgerstiftung für unser Dorf signalisiert.

Der Siftungsrat ist überzeugt, dass dieses Projekt eine grosszügige Unterstützung 
durch die Ortsbürgerstiftung verdient. Deshalb rät er der Versammlung, einen einma-
ligen Investitionsbeitrag von CHF 200`000.00 zu bewilligen und damit ein Patronat 
für den SINNESPARK zu übernehmen.

Antrag:

Der Stiftungsrat beantragt der Stifterversammlung, sie wolle für das Projekt SINNESPARK 
der Oberen Mühle Villmergen, den einmaligen Investitionsbeitrag von CHF 200`000.00 
bewilligen und damit ein Patronat übernehmen.
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Traktandum 8 – Genehmigung des Budgets für das Jahr 2021
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Antrag:

Der Stiftungsrat beantragt der Stifterversammlung, sie wolle das Budget 2021 
genehmigen.

Traktandum 9

Verschiedenes
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Rahmenbedingungen
Ab dem 6. Juni 2020 sind private und 
öffentliche Veranstaltungen bis 300 Per-
sonen erlaubt. Die Distanz- und Hygiene-
regeln müssen eingehalten werden und 
der Schutz der anwesenden Personen 
gewährleistet sein.

Folgende Regeln müssen bei Veranstal-
tungen zwingend eingehalten werden:

Nur symptomfreie Personen
Personen mit COVID-19 Krankheitssym-
ptomen dürfen nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen. Bleiben Sie zu Hause und 
klären Sie mit ihrem Hausarzt das weitere 
Vorgehen ab.

Maskentragpflicht
Für alle Räumlichkeiten gilt an der 15. Stif-
terversammlung die Maskentragpflicht. 
An Ihrem Sitzplatz sind Sie von der Mas-
kentragpflicht befreit. Masken werden 
vom Veranstalter zur Verfügung gestellt.

Abstand halten
Beim Aufenthalt in allen Räumlichkeiten 
wie Gänge, Toilette, Halle sind wo immer 
möglich 1.5 Meter Abstand einzuhalten. 

Unterteilung in Sektoren
Im Kanton Aargau müssen bei Veran-
staltungen mit über 100 Personen, bei 
welchen weder die Massnahmen betref-
fend Hygiene und Abstand noch andere 
Schutzmassnahmen wie das Tragen einer 
Gesichtsmaske eingehalten werden kön-
nen, Sektoren mit maximal 100 Personen 
gebildet werden. 

Gründliches Händewaschen
Mit gründlichem Händewaschen und 
Hände desinfizieren schützen Sie sich 
und Ihr Umfeld. Desinfektionsständer ste-
hen zur Verfügung.

Präsenzliste führen
Während 14 Tagen müssen enge Kon-
takte zwischen Personen auf Aufforde-
rung der Gesundheitsbehörde nach-
gewiesen werden können. Die Stühle 
werden nummeriert und es wird eine Prä-
senzliste geführt, um das Contact Tracing 
zu vereinfachen.  Die Daten werden 14 
Tage nach der Versammlung vernichtet.

Bestimmung Corona-Beauftragte
Der Organisator der Veranstaltung (Stif-
tungsrat) übernimmt die Funktion des 
Corona-Beauftragten. Dieser ist dafür ver-
antwortlich, dass die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung bestehenden Regeln einge-
halten werden.

Catering Gasthof zum Schützen
Der Gasthof zum Schützen wird das 
Catering gemäss dem betriebsinternen 
Schutzkonzept durchführen. Dies beinhal-
tet im Wesentlichen die oben erwähnten 
Regeln. Sollte der 2-Meter-Abstand wäh-
rend einer andauernden Zeit nicht einge-
halten werden können, werden von den 
Mitarbeitern Masken getragen.

Schutzkonzept 
15. Stifterversammlung der Ortsbürgerstiftung Villmergen vom 6. November 2020
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Die nächste Stifterversammlung findet am Freitag, 

5. November 2021, in der Mehrzweckhalle «Dorf» statt.

Anhang

Zweck der Stiftung

Die Stiftung bezweckt die Förderung des kulturellen, sozialen und gesellschaftlichen 
Lebens in und im Interesse der Gemeinde Villmergen.

Mit der Zweckerfüllung sind insbesondere auch verbunden:

–  Förderung der Gemeindetraditionen
–  Förderung der Attraktivität der Gemeinde Villmergen
–  Unterstützung und Förderung aller Alters- und Gesellschaftsschichten
–  Durchführung von oder Beteiligung an gemeinnützigen Aktionen

Im Rahmen der oben erwähnten Voraussetzungen sind weitere, ähnliche Zweckerfül-
lungen zulässig.

Wir wollen die aktive, weitsichtige und nachhaltige Art der ehemaligen Ortsbürgerinnen 
und Ortsbürger beibehalten.

Mit jedem Beitrag wollen wir einen wesentlichen zusätzlichen Nutzen für und im Interesse 
von Villmergen schaffen. Jeder Beitrag setzt ein vorliegendes Projekt voraus. Blosse oder 
wiederkehrende Beiträge gibt es nur in Ausnahmefällen.

Wir wollen die Beibehaltung des Ortsbürgertums und seiner Tradition sowie den Kontakt 
mit den auswärtigen Ortsbürgern aufrechterhalten und pflegen.

Leitsätze
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